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ZumBeleuchtungsverbotauf denFriedhöfen .AusAnlaßverschiedener
Anfragen aus demPublikumwird aus demRathause mitgeteilt ,daßdie
Verwaltungen und Totengräber der Gemeindefriedhöfe angewiesen worden
seien ,den Parteien die für die bestellte aber infolge deserlasse - ¬

nen Verbotesnicht durchgeführte GrabbeleuchtungbezahltenBeträge
für künftig fällig werdende Zahlungen gutzuschreiben oder über Ver - ¬

langen rückzuvergüten .

Durchquerungder Inneren Stadt mittels Stellwagen .Die mitStadtrats -¬
beschluß vom 26 .Oktober genehmigte Durchquerung imStellwagenbetrie - ¬

be durch die Innere Stadt auf der Strecke zwischen Großmarkthalleim
3 .Bezirk - Wollzeile - Stefansplatz - Graben .- Hof - Freiung- ¬
Schottentor ( Votivpark )gelangt Samstag ,den 4 . . M.mitBetriebs¬

beginn ( 6 Uhr früh ) zur Einführung .Intervalle sowie die Fahrpreise

sind aus den in den Wagenangebrachten Fahrordnungen ersichtlich .

KommunalsparkasseDöbling .ImOktober . J .wurdenbei derKommunal -¬
sparkasse Döbling von 1033 Parteien 991 . 970K eingelegt undvon
1070 Parteien 435 . 067K behoben .Ende des Monates betrug der Einlagen - ¬
stand 12,356 . 611K ,der Stand der Hypothekar - Darlehen8,458 . 096K .

VomVersatzamt .In der letzten Sitzung des Stadtrates legte Vizebür- ¬
germeister Rain den Rechnungsabschluß des Versatzamtes für das Jahr

1914/15 vor .Der Bericht wurde zustimmend zur Kenntnis genommen .Der
Betriebsüberschuß beträgt 25 . 425Kronen ,wovon19 . 089K an denWiener
Allgemeinen Versorgungs - Fondsabzuführen sind .

Aufbewahrungvon Werkstätten - Einrichtungen .Der Stadtrat beschloß
nach einem Antrage des Vizebürgermeisters HierhammerzurAufbewahrung

der Einrichtungen und dergleichen von durch den Krieg in Notgerate - ¬

nen Personenaußer den vomStadtrate bereits gewidmetenRäumennoch
Lokalitäten im städtischen Schlachthausean der Als im 17 .Bezirk ,

im städtischen Hause 6 .Bezirk Mollardgasse 32 und in demleerstehen - ¬

denHause12 .BezirkMeidlingerHauptstraße68 unentgeltlich zuüber-¬
lessen .Ferner wurdenachträglich genehmigt ,daß demHilfskomiteezur

Unterstützungder durchdenKriegin Notgeratenenreichsdeutschen
Staatsangehörigender DachbodenimMeidlingerSchlachthausegegen
Widerruf und längstens für die Zeit bis 3 Monate nach Beendigungdes

Kriegesfür den gleichen Zwecküberlassen werde .Die weitereEinla -¬
gerung von Möbelnund Werkstätteneinrichtungen der eingerücktenoder

durchdenKriegin NotlagegeratenenGreichsdeutschenStaatsangehöriz
gen hat durch die Magistrats - Abteilungfür städtische Wohnungsfürsorge
einvernehmlichmitdemHilfskomiteefür reichsdeutscheStaatsangehöri-¬
gezuerfolgen.

ErsteösterreichischeSparkasse.ImOktober. J .wurdenbeider
Ersten österreichischen Sparkasse von 27 . 744Parteien 20,441 . 836K

eingelegtundvon21 . 966Parteien13,545 . 263Kgekündigt .DerEin-¬
lagenstandbelief sich am31 .Oktoberauf 603,153 . 112K .Hypothekar-¬
Darlehenwurden1,029 . 991Kzurückgezahlt ,der StandderHypothekar-¬
Darlehenstellte sich Endedes Monatesauf 325,131 . 534K .Die
Pfandbrief-Darlehenbeliefensicham31 .Oktoberauf18,675. 107K,
an 60 jährigen Pfandbriefen waren 18,872 . 200K im Umlaufe .Wechsel
wurden 14,813 . 667K eskomptiert und 14,594 . 239K einkassiert .Der

Standdes Wechsel -undSalinen - Portefeuillesbetrug am31 .Oktober
49,231 . 621K.

Ernennungen .DerStadtrat hat in seiner letzten Sitzungernannt :
Dr .Paul Ritter von HrubyzumMagistrats - Kommissär ,Friedrich
Dörfler zum Ober - Ingenieur ,Fritz Fialkowsky zum Architekten 2 .Klas - ¬

se ,im Status der Hauptkassa Rudolf Fritsch zum Adjunkten ,Max

SchlöglundHeinrichKraft zu Offizialen ,imStatus desKonskrip-¬
tionsamtes Leopold Wenzlik und Alfred Weikmann zu Kommissären ,Franz

Zalusky ,JohannNegesklebaundLudwigMayerzuOffizialen ,ferner
KarlLamsch ,KarlMischek ,EmmerichReckundJohannWiesmaierzu
Amtsdienern1 .Klasse ,HeinrichDuschek,zumSchuldiener1 .Bezugs¬
klasse ,KlemensHubaczek ,KarlHübner ,LudwigBaumgartner,Karl
Guldt und RudolfMundspergerzu Schuldienern2 .Bezugsklasse .

- - - - - - - - - - ¬

ErnennungvonKindergärtnerinnen .DerStadtratvhatnacheinemAntrage
des Stadtrates Tomola zu Oberkindergärtnerinnen Emilie Franzl ,Marie

FalknerundAloisia Wimhofer ,zur KindergärtnerinHermineFischer
ernannt .
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